
Halle Donnerstag

Telegraphiſche Nachrichten

Rom 9 Jan ſPriv Telegr Die Verhandlungen
zwiſchen Preußen und dem Vatikan werden auf
der Grundlage der Note Jacobini s vom 7 April
betreffs Vorbil dung der Prieſter u ſ fort

3 ehluß Beilage zu Nr 8 der Saale Zeitung
e

allen Aufgaben der Civillſation wird in einer nicht j maliges Fernbleiben hier zu entſchuldigen nur ſchweren

übergehen Die Folgen dieſer Ueberzeugung ſind fürmich ſehr bedenntngerat Jch freue mich auf die Zeit da ich

dieſes Thema mit Jhnen mündlich werde beſprechen und Jhr
Urtheil hören können Für meine Rückkehr halte ich den ur
rünglic beſtimmten Zeitpunkt er e e des

ee i rte feſtvon Schloezer erhielt keine neuenſ e chstages die ich für m v Faßter
nſtruktionen
New York 9 Jan Nächſten Donnerstag findet Die Wiesbadener Zeit ung, die wie das Frankf

ein Trauergottesdienſt für Lasker im hieſigen
Juden

Karl Schurz hält die
Emanuel Tempel ſtatt
gemeinden theilnehmen
Leichenrede

woran alle

Rom 8 Jan Mukhtar Paſcha ſtattete heute dem
Miniſter des Auswärtigen Mancini einen Beſuch ab und wird

zur Ueberaut Donnerstag vom Könige empfangen werden
reichung des Großkordons des NiſchanJmtiazOrdens

Agram 8 Jan Der Elfer Ausſchuß des Landtages
nahm unter Ablehnung aller übrigen Anträge mit 7 gegen
4 Stimmen den Beſchlußantrag des Referenten Gyurgjevie an
Derſelbe konſtatirt daß a die auf Vorſchlag und unter
Gegenzeichnung des ungariſchen Miniſterpräſidenten erfolgte
Einſetzung des Kommiſſars Grafen Ramberg die Verfaſſung
und der mit dem Königreich Ungarn getroffene Ausgleich verletzt worden ſeien und verlangt die Sanirung dieſer Verlehang

auf adminiſtrativem Wege oder mittels Entſendung einer
RegnicolarDeputation

Kairo 8 Jan Als Mitglieder des zu bildenden
neuen Kabinets werden genannt Nubar Paſcha
Kouſeilpräſident ſowie Miniſter des Auswärtigen und der
Juſtiz Sabet i Miniſter des Jnnern Mahmud
Paſcha Elfalake Miniſter des re und der l
Abdel Kader Paſcha Kriegsminiſter Muſtapha Paſcha
Fehme Finanzminiſter Eine definitive Bildung des neuen
Kabinets iſt indeß noch nicht erfolgt
gen

Deutſches Reich
Dem Abgeordnetenhauſe iſt eine rn über die

im Jahre 1883 ſtattgehabten Verhandlungen des
Landeseiſenbahnraths nebſt Anlagen unter Beifügun
einer überſichtlichen Darſtellung des Ergebniſſes und der 53
getroffenen Entſcheidungen zugegangen

Die Nordd Allg tg ſekundirt in einem Leitartikel
den von uns vor einigen agen wiedergegebenen Ausführungen
des Mil Wochenbl bezägich einer Reform des Reſerve
Offizier Weſens as legt den Gedanken nahe daß
der Gegenſtand an maßgebender Stelle erwogen wird und daß
wir vielleicht demnächſt bezügliche neue Verordnungen zu er
warten haben

Die nächſten politiſchen Freunde des verſtorbenen Abgeord
neten Lasker werden in den nächſten Tagen zu einer Be
rathung darüber zuſammentreten in welcher Weiſe das An
denken des Verſtorbenen zu ehren ſein wird Die Abſicht der 1
Angehörigen Lasker s hat ſich nun dahin feſtgeſtellt die Leiche
demnächſt nach Europa bringen und in Berlin beiſetzen zu
laſſen Ueber die Zeit der Ueberführung ſteht indeſſen noch
nichts feſt Jn der Nat Ztg wird ein ſehr intereſſanter
Brief mitgetheilt welchen Lasker am 1 Nov vor J von
Galveſton aus an Oberbürgermeiſter v Forckenbeck gerich
tet hat Derſelbe lautet

Galveſton Texas den 1 November 1883
Sehr verehrter und lieber Freund

Meine Reiſe habe ich bis jetzt nach dem Plane wie ich ihn
u Anfang beſtimmt hatte zurückgelegt nur mit der Veränderung
aß ich hier die an mich ergangene Einladung die erſte Fahrt

auf der Nordpacific Eiſenbahn mitzumachen angenommen und
zum größten Theil ausgeführt habe indem ich der Reiſegeſell
ſchaft in Chicago mich anſchloß und bis zum Endpunkt in
Portland mit ihr zuſammengeblieben bin von wo aus i mich
von der Hauptgruppe loslöſend über San Francisco Kalifor
nien eine ausgedehnte und ſehr intereſſante Zwiſchentour durch
Kalifornien Arizona New Mexico Arkanſas nach Texas

Journal behauptet intime s zu höheren
kreiſen hat veröffentlicht folgende I e

Wir geben unter allem Vorbehalt eine Nachricht wieder
welche falls ſie ſich beſtätigen ſollte nicht verfehlen würde
berechtigtes Aufſehen zu erregen Danach ſoll vor etwa 14
Tagen eine ſehr geharniſchte Note nach dem Rezept des
bekannten kalten Waſſerſtrahls aus Berlin nach Paris ge
richtet worden ſein Ueber den Jnhalt derſelben verlautet nichts
näheres doch glaubt man daß ſie ſich auf das ganz un
qualificirbare Benehmen der franzöſiſchen Kriegsſchiffe bei

4 Gelegenheit der Reiſe des Kronprinzen bezieht Bekanntlich
wurde auf der Fahrt von Genug das Geſchwader von einem
franzöſiſchen Kriegsſchiff beobachtet Daſſelbe fuhr in der
Nacht mitten durch erſteres durch Auf der Rückreiſe ſollen
ſich ähnliche Vorfälle zugetragen haben auch haben wie be
kannt im von Barcelona die Schiffe ſämmtlicher
Nationen geflaggt und ſalutirt wie das die internationale
Höflichkeit gebietet nur die franzöſiſchen nicht Es wird ſich
W ſehr bald herausſtellen ob und was an dieſer Nachricht
Wahres iſt Unter Ablehnung jedweder Verantwortlichkeit be
ſchränken wir uns auf einfache Wiedergabe der uns gewordenen
Mittheilung

Dem Abgeordnetenhauſe i heute der Bericht über die
Ergebniſſe des Betriebes der für Rechnung des
Staates verwalteten Eiſenbahnen im Jahre 188283 zu
gegangen Dem ſehr umfangreichen Bande iſt u a zu entnehmen
daß ſich die Betriebseinnahmen bei den bisher für Rechnung des
Staates verwalteten Bahnen von 362,734,942 Mark im Jahre
1881/82 auf 388,365,287 Mark im Jahre 1882/83 mithin alſo
um 25,630,345 Mark oder 1 Prozent erhöht haben Dieſe
Steigerung entfällt zum weitaus größten Theil auf die Einnahmen
aus dem Güterverkehr welche im Vorjahre 241,376,862 Mark
im Jahre 1882/83 aber 262,614,355 Mark betragen haben Die
Ausgaben ſind von 197,643,152 Mark im Jahre 1881/82 auf
213,194,043 Mark im Jahre 188283 geſtiegen alſo um 15,550,891
Mark oder 9 Prozent Von dieſer Steigerung entfällt die
Hälfte nämlich 7,875,166 Mark auf die perſönlichen Ausgaben
2,631,052 auf Koſten der Bahnunterhaltung 2,470,409 auf Koſten
des Bahntransportes und 1,667,836 auf Erneuerungen Jntereſſant
iſt die ginn der Einnahmen und der Perſonenbeförderun
mit Rückſicht auf die verſchiedenen Wagenklaſſen es zig ſi
daraus daß die dritte Wagenklaſſe die bei weitem ergiebigſte iſt
Für die 1 Wagenklaſſe wurden nämlich vereinnahmt 7,825,455 M
oder 6,5 Proz für die 2 Klaſſe 36,323,143 oder 29,8 Proz für
die 3 Klaſſe 50,431,619 oder 414 Proz für die 4 Klaſſe 24 075,460
gleich 19,8 Proz und für Militärbeförderung 3,039,261 oder
2,5 Proz Die Geſammtzahl der Reiſenden hat dem Vorjahre
er erheblich zugenommen Von 79,512,159 auf den älteren

taatsbahnen im Jahre 1881/82 beförderten Reiſenden iſt dieſelbe
bei den entſprechenden Verwaltungen auf 92,000,900 im Jahre
1882/83 mithin um 15,7 Proz geſtiegen während die Geſammt
ziffer der auf den ſämmtlichen für Rechnung des Staates
verwalteten Eiſenbahnen im Jahre 188283 beförderten Perſonen116,417,149 betrug Von der Weſanmtsab der Reiſenden entfallen

im Berichtsjahre 1,240,151 oder 1,1 Proz auf die 1 W 2etlafſe
4,354,490 Perſonen oder 12,3 Proz auf die 2 Wagenklaſſe

63,318,987 oder 54,4 Proz auf die 3 Wagenklaſſe 34,087,594
oder 29,8 Proz auf die 4 Klaſſe und 3,415,927 auf Militärbe
förderung

Vor einiger Zeit verlautete bereits daß der Centralverein für Bonne in Berlin mit dem Plane
umgehe ein Stück praktiſcher Kolonialpolitik zu treiben
Die Sache iſt jetzt wie der C meldet ſo weit gediehen daß
ſie jeden Augenblick praktiſche Geſtalt annehmen kann Eine
Anzahl hervorragender Kaufleute und Jnduſtrieller ſo ſchreibt
das genannte Blatt z B die Herren William Schönlank
Martin Schleſinger Hugo Liſſauer und andere haben ſich ver
einigt um in Gemeinſchaft mit Herrn Dr Jannaſch dem Vor
ſitzenden des Vereins für Handelsgeographie der als Leiter des
Unternehmens ins Auge gefaßt iſt Weſtafrika der deutſchen
Induſtrie als Abſatzgebiet zu erſchließen Man beabſichtigt nach
dem Vorgehen der bremer Firma Lüderitz Co betreffs des
Landſtrichs Angra Pequenna vorausſichtlich ein Terrain zu er
werben welches dieſen Beſtrebungen als Stützpunkt zu dienen
hätte während der Geldverkehr des ſich ergebenden Exporthandels
durch eine in Berlin domizilirende Exportbank vermittelt werden

davon abhängig daß Herrt ſoll Das ganze Projekt iſt jedogemacht ar wo ich nun in Galveſton ſeit heute vor drei Dr Jannaſch aus dem Staatsdienſte ſcheidet Dr Jannaſch iſt
Wochen bin und ungefähr die gleiche Zeit noch zu verweilen Regierungsrath und Mitglied des preußiſchen Statiſtiſchen
gedenke Während meines Aufenthaltes vor der großen Reiſe Bureaus Die dazu nöthigen Schritte ſind allerdings bereits
habe ich 10 Tage mich in London etwas länger in New York
alsdann im Gebirge und in einem Modebadeorte aufgehalten
Nun habe ich die erſte Hälfte der Reiſe hinter mir auch für die
W Hälfte habe ich mir den Vertheilungsplan ſchon beſtimmt

on hier gehe ich nach NewOrleaus alsdann nach St Louis
dann beſuche ich einzelne große Städte wohin i
geladen bin Anfangs Dezember will ich in Waſhington ſein
und werde mir das Kongreßleben anſehen Weh Weihnachten
hoffe ich in NewYork einzutreffen um dieſe Weltſtadt aufmerk
ſamer zu ſtudiren nnd beſſer zu genießen als ich dies in den
unausſtehlich heißen Tagen im Juni vermochte Zwiſchen den
beiden Reiſehälften wendet ſich der Sinn natürlich den Freunden
und Zuſtänden in der Heimath ſorgfältiger zu und ſo iſt es
meine erſte Entſchließung Jhnen von mir direkte Nachricht zu

eben während Sie indirekte Nachrichten über mich wahr
cheinlich öfter erhalten haben Wie ich aber Grund habe zu

hoffen wird die Reiſe mir genau das bringen was ich von
ihr erwartet habe Für mich perſönlich beſſere Geſundheit
und Aufrichtung des Gemüths ich bin während der
Reiſe mit Ausnahme einiger Akklimatiſationsbeſchwerden im hie
ſigen Süden in an vortrefflicher Geſundheit und Rüſtigkeit
geweſen Von Chicago bis hierher habe ich mit Ausnahme nur
weniger eingelegter Ruhetage ungefähr 6 Wochen hinter
einander im Eiſenbahnwagen zugebracht was nur hier durch
führbar iſt aber auch hier nicht ohne Kraftanſtrengung und
eigenthümliche Beſchwerden welche ich alle mit nicht verſagender
Kraft gut beſtanden habe Dabei habe ich einen großen Theil
dieſes gewaltigen Landes mit eigenen Augen geſehen viel Volks
leben und Leute kennen gelernt auch viele nüßliche Einſichten
gewonnen Deutſchland ünd was dort vorgeht iſt mir dabei
an außer Augen We und ich habe bis heute noch
eine von dort die mir ein zuſammenhängendes Bild

geſtattete nur habe ich zu meiner großen Freude en daß
die Stadtverordnetenwahlen in Berlin zu einem entſchiedenen
Siege der Liberalen d h der bisherigen Zuſtände geführt
haben Dieſes Reſultat habe ich vom erſten Tage an mit
Sicherheit erwartet aber daß es geſchehen iſt doch erfreulich
und i egenüber den vielen Ueberraſchungen welche wir
in unſerm Lande ſchon erlebt haben Hier folgt eine Pa

freundlich ein

rallele über dentſche und amerikaniſche Selbſtverwaltung Jn faſt üb
allen anderen Beziehungen ſind die Tugenden und Vorzügedieſes Landes ſo e und allgemein ſichtbar daß ich

eingeleitet indeſſen iſt es fraglich ob dem Demiſſionsgeſuch ſchon
in nächſter Zeit Folge gegeben wird Erſt wenn darüber Be
e feſtſteht wird zur definitiven Realiſirung des Vor

abens geſchritten werden
Aus dem deutſchen Reiche wurden bis Ende Dezember v J

600,740 Ctr raffinirter und 4894,830 Ctr Rohzucker oder
zuſammen in Rohzucker werth 5,645,755 Etr exportirt Da
gegen betrug der Export bis Ende Dezember 1882 876,807 Ctr
raffinirter und 4,168,266 Ctr Rohzucker oder zuſammen in Roh
ek 4889,274 Ctr Sonach Mehrexport per Ende

ezemnber v J 756,481 Ctr

Jn dem Referat über den in Berlin Palgen e Vortrag
des Herrn Profeſſor Conrad aus Halle in Nr 6 unſerer geitg
ſind eri Tatebles zu verbeſſern Statt Ulrici muß es
Dieterici heißen Die erſte aufgeſtellte Forderung lauteteDie alten Sprachen ſind auf die Gymnaſien zu beſchränken

ſtatt ſind auf den Gymnaſien zu beſchränken

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps Freiherr
v Funck Major vom 7 Thür Jnf Regt Nr 95 als Bats Comm in
das 2 Hanſeat Jnf Regt Nr 76 verſetzt v Marklowski tmbisher Comp Chef vom 7 Thür Inf Regt Nr 96 zum überzähl Major
befördert v Bülow Hauptm vom Generalſtabe der 4 Div als Comp
Chef in das 7 Thür Jnf Regt Nr 96 v er n Portn verhet Schleſ Gren Regt Nr 10 in agdeb FeldArt Regt
r rſetzt

Halle den 9 Januar
Die aus den Herren Karl Teller Karl Moritz und Franz

Lutze beſtehende Deputation der hieſigen Salzwirker
brüderſchaft welche in dieſem Jahre mit der njapregrotn
lation beim Kaiſer betraut war iſt geſtern abend von Berlin

urückgekehrt Der Empfang welcher den Deputationsmitgliedernen der kaiſerlichen Familie beſonders aber ſeitens des n

onarchen ſelbſt zu theil geworden iſt wird uns als ein ülerzlicher und freudli Se Maj der Kaiſer
er

körperlicher Rüſtigkeit bef äußerte u a der Deputation g
er ſein Bedauern daß es i

die Uederzeuguno nach Hauſe bringe die Führung in

möglich geweſen ſei Halle ſeinen zugeſagten Beſuch abzuſtattener habe aber dem ärztlichen Ka olge le müſſenSe Majeſtät gab der Bee u Fuſteegen ſein War

ferne nachfolgenden Generation auf die Vereinigten Staaten d wäre

Deputation nach den

Dieſe

82 Hrn geſtt

er tch tro ſag 87 Jahre bei beſtem Wohlſein und ſeltener Er
en

ihm am 16 Sept v J leider nicht üb

die Reiſe nach Halle
hre Majeſtät die Kaiſerin uztergg
eiſe mit der Deputation die hohe

noch immer ſehr leidend und muß im Stnhle gefahren reſp ge
tragen werden Se kaif Hoheit der S erinnerte mit
ſichtlicher Freude an die vor kurzem in Halle verlebten Stunden
und den herzlichen e der ihm hier zu theil geworden
war Ein wie gutes Gedächtniß der hohe Herr übrigens beſitzt
eht auch daraus hervor daß er ſich noch recht gut der beidenFewen eller und Lutze als derjenigen erinnerte welche bei dem

hieſigen Empfange am 16 September im Spalier der Salz
wirkerbrüderſchaft Fahnen getragen hätten Se K K
iſt wie aus der Unterhaltung weiter hervorging auch ſehr er
freut darüber geweſen in Halle einmal die Halloren in
ihrer Geſammtheit geſehen zu haben Weiter ſprach der
Kronprinz u a auch von ſeiner letzten ſpaniſch italieniſchen
Reiſe Se kaiſerliche Hoheit iſt beſonders über die
ſchnellen und umfangreichen Berichte welche die Zeitungen über
dieſe Reiſe gebracht haben verwundert und erfreut geweſen
Mit dem Prinzen Wilhelm und ſeiner Gemahlin ſprach man
bei der Marſchallstafel am Neujahrstage im Schloſſe zu Pots
dam wurden dieſe hohen Herrſchaften leider nicht angetroffen da
dieſelben an dem betr Tage der Einweihung der Dankeskirche
auf dem berliner Weddingplatze beiwohnten Beim Generalfeld
marſchall Prinzen Friedrich Karl wurde die Deputation ebenfallsin herzlicher Weiſe aufgenommen Auch bei dem berliner
Polizeipräſidenten Herrn v Madai der ſich gegenwärtig
ebenfalls wieder bei guter Geſundheit befindet war die
Deputation Jn der Unterhaltung mit genanntem Herrn
gab dieſer u a wiederholt ſeiner Freude über das Wohl
befinden und die körperliche und geiſtige Friſche des Kaiſers
beredten Ausdruck Ueberall wohin die Deputation kam wurde
ſie aufs freundlichſte aufgenommen und von hohen und höchſten
Würdenträgern am Hofe ins Geſpräch gezogen Ueber die Theil
nahme derſelben an der Marſchallstafel am Neujahrtage haben
wir ſ Z ſchon kurz r n Jn üblicher Weiſe verblieb die

Begrüßungen noch eine Zeit lang in der
Reſidenz deren mannichfache Sehens würdigkeiten durchgenommen
wurden Die in Berlin verlebten Tage ſpeziell aber die im
Kaiſerhauſe zugebrachten Stunden werden den Deputirten ſicher
eine der angenehmſten Erinnerungen bleiben und der Wunſch
daß es noch recht vielen Hallorendeputationen vergönnt ſein möge
den Kaiſer in gleicher Friſche und Rüſtigkeit begrüßen zu können
wie diesmal iſt wohl ein allſeitiger

Jn der geſtrigen Verſammlung des dritten kommunalen
Bezirksvereins auf Preßlers Berg machten zunächſt die

erren Stadtverordneter Wächter und Zimmermſtr Schräpler
Mittheilung von dem Stande der Zwingerſtraßen An
gelegenheit Dieſelbe iſt durch die eifrigen Bemühungen der
gen Herren in vielfachen Verhandlungen mit den Adjazenten ſo
weit vorbereitet daß den ſtädtiſchen Behörden ein Plan peeg
werden konnte nach welchem die Herſtellung der Straße
bald geſchehen kann wenn ſeitens der Stadt ein Koſtenvorſch
geleiſtet wird der durch den ſpäteren Anbau leicht wieder gede
werden kann Beim Magiſtrate hat die betr Eingabe eine
günſtige Aufnahme gefunden und es iſt wohl zu erwarten da
auch die Herren Stadtverordneten ſchließlich dem von ihnen ſchon
im Februar v J anerkannten Bedürfniß des ſüdlichen Stadt
theils weiter Rechnung tragen werden Einen weitern Punkt der
Tagesordnung bildeten Mittheilungen des da Herrn
Schramm aus dem Verwaltungsberichte des Magiſtrates woran
ſich Beſprechungen einzelner Theile deſſelben wie der Schiffahrt
des Handels und der Friedhofsanlage im Süden knüpften

Jm Café Barbaroſſa fand ebenfalls geſtern abend die
Monatsverſammlung des fünften kommunalen Vereins ſtatt
Der Vorſitzende Herr Oberlehrer Dr Günther begrüßte die
Verſammlung anläßlich des Jahreswechſels mit Glückwünſchen
für den Verein Jn die Tagesordnung eintretend folgte hierauf
eine Beſprechung der Kirchenſteuer Der Herr Vorſitzende be
merkte hierzu daß in der letzten Sitzung eine Interpellationbetreffs dieſer Sache eingegangen ſei daß man aber wegen un

r rid Jnformation hierüber die Erörterung bis heute ver
choben und er im Einverſtändniß mit anderen Herren des
Vereins verſucht habe Herrn Stadtrath d der in
dieſer Frage v informirt ſei zur Theilnahme an der heutigen
Verſammlung und zu einem Vortrage über die Kirchenſteuer zu
veranlaſſen was derſelbe in dankenswerther Weiſe zugeſagt a
Herr Stadtrath e nahm hierauf das Wort und ſetzte
in längerer anziehender Rede auseinander wie der Parochial
verband zu ſtande gekommen ſei und welche Zwecke durch den
ſelben erſtrebt würden Es handle ſich hauptſächlich 1 um Erſatz
für die weggefallenen Stolgebühren 2 um Aufbeſſerung der
Gehälter der Geiſtlichen und 3 Vermehrung der ſeelſorgeriſchen

unterlaſſen worden
ch ebenfalls in huldvoller
rau bedauerlicherweiſe

Kräfte Die hierzu nöthigen Geldmittel mußten aufgebracht
werden und nach reiflicher Ueberlegung habe man der Ver
theilung der Steuer die Sätze an Grund Gebäude und Einkommen
ſteuer zu Grunde gelegt da man dies für das Billigſte erachtete

Einrichtung ſei von 250 Vertretern der verſchiedenen zum
Parochialverbande gehörigen Parochien beſchloſſen worden Die

te Jnterpellation nun bezeichne dieſe
ertheilung der Steuer auf Grund nicht nur der Einkommen

ſteuer ſondern auch der Grund und Gebäudeſteuer als un
geſetz lich und ungerecht Dieſen Vorwurf der Ungeſetzlichkeit
weiſt der Herr Redner an der Hand der Kirchenordnung S 31 ,6
entſchieden zurück und verwahrt ſich ebenſo gegen die Bezeichnung
ungerecht Wenn jetzt die Verhältniſſe anders liegen als damals
ſei es Sache der Gemeindevertreter auf legalem Wege Abhilfe
zu ſchaffen was ſeiner Anſicht nach nicht ſo ſchwer ſei Nur ſolle
man nichts überſtürzen zumal im Abgeordnetenhauſe ein Antrag
nur Berathung kommen werde daß erſt ein Einkommen vonSo M beſteuert werden ſolle Dadurch werde aber eine totale

t in der Normirung der Kirchenſteuer von ſelbſt
erfolgen Nach einer kurzen Pauſe ergriff Herr Dr Günther
das Wort und zerlegte die Frage in 2 Theile 1 wofür d len
wir die Steuer und 2 iſt dieſelbe gerecht vertheilt Er erklärte
daß er und wohl jeder in der Verſammlung mit ihm die Auf

befſſerung der Gehälter gerecht finde und dieſe Steuer gern zahle
mit der Zahlung aber zur Deckung des Ausfalls an Stol
en nne er ſich nicht einverſtanden erklären denn es ſeien die

tolgebühren ſo gut wie gar nicht weggefallen Jedermann zahle
nach wie vor bei Taufen Hochzeiten und Beerdigungen Vor
allem finde er den Zuſchuß für die Marienkirche von
öchſt ungerecht denn dieſe Gemeinde kapitaliſire dieſe Summe

Jm übrigen ſei auch er gegen die e neehamn der Grund und
ebäudeſteuer zur Feſtſetzung der Kirchenſteuer Beifall Hierauf

griffen verſchiedene Herren aus der Verſaunnlung das Wort
wandten ſich vor allem gegen die Zugrun n der

Gehälter ſprachen auch die Befürchtun
wachſen möchte Von einer Seite e das Bedürfniß des

arochialverbandes überhaupt in rege geſtellt von anderer der
utzen als höchſt zweifelhaft betrachtet Derſelbe wandte 2

egen das Vermiethen von Plätzen in der Kirche

net D m Fä n d be bei hmahl Dieſe Forderunge
adtrath gen antwo iebetonte daß wer jetzt noch beſondere Vergütung für die

umſonſt zu leiſtenden Amtshandlungen der Geiſtlichen zahle dies eben
üſſigerweiſe thue daß ferner die Befürchtungen wegen Erhöhm

der Steuern grundlos ſeren da bei der bisher beobachteten Vertheilung
auf Grund des Jſtbetrages der Staatsſteuern dies ausgeſchloſſe
ſei Darüber ob der Jſtbetrag des vorigen oder der

Grund und Gebäud ſod die Erhö derun ebäudeſteuer ſodann W daß t Wien
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Jahres in Betracht g en werden ſolle ißgten ſich
t cnungeverſchiedenheiten Nach Beantwortung verſchiedener
anf die Gehälter der Gejſſtlichen bezüglichen Fragen ſprach der
Herr Vorſihende Herrn Stadtrath Hildenhagen im Namen der
Verſammlung den Dank aus für den ſo intereſſanten und be
ſehrenden Vortrag und die Verſammlung erhob ſich m Zeichen
des Einveſtändniſſes von den Plätzen Die Diskuſſion über
dieſen Gegenſtand wird in der nächſten Fingern werden
und Herr Stadtrath Hildenhagen hat ſeine Theilnahme daran

geſagt Bemerkt mag noch werden von allen Seiten erkannt wurde daß für die Wahlen der Gemeinde Vertreter ſich
mehr Intereſſe entfalten und die Bürgerſchaſt ſich ſelbſt helfen
müſſe

Dem Amisgerichtsrath Gebſer hier iſt der Rothe Adler
orden vierter Klaſſe verliehen

Durch dankenswerthes Entgegenkommen an wendig
Stelle ſind wir in den Stand geb nachſtehende Ueberſicht
über den Umfang des Poſtpäckerei Verkehrs während der
Zeihngchtésgit 1883 und 1882 vom 12 bis einſchließlich den
25 Dezember bei den hieſigen vier Poſtanſtalten veröffentlichen
zu können Die Geſammtſtückzabl der in dieſem Zeitraume hier
expedirten Packete betrug 1883 47,600 1882 47,517 1883 mehr

Von dieſer Geſammtzahl ſind aufgegeben 1883 23,545
1882 22,654 1883 mehr 891 Eingegangen ſind 1883 24 055
1882 24,863 1883 weniger 808 Ermittelungen über den Neu
jahrsbriefverkehr haben hier nicht ſtattgefunden

Je rarer in der Gegenwart wo die Photographie zur Herr
ſchaft gelangt iſt die Kupferſtecher werden und je ſeltener wireinen Such zu ſehen bekommen deſto mehr freut ſich der Kunſt

freund wenn ihm einmal ein ſolcher i We kommt den er
aus voller Ueberzeugung einen guten Stich nennen kann Der
Kupferſtecher Voigt zugleich Konſervator des hieſigen Kunſt
vereins und darum allen Kunſtfreunden Halles und der Um

egend perſönlich bekannt hat uns wieder mit einem Porträt beſhentt diesmal Dr O Frick Direktor der Franckeſchen Stif
tungen Es werden zwei Jahre verfloſſen ſein ſeit wir die letzte
Arbeit Voigt s an dieſer Stelle anzuzeigen hatten es war der
eiſtvolle Kopf Richard Volkmanns und was wir damalsVoigt s Kunſt nachzurühmen hatten das müſſen wir ihr auch

heute nachrühmen ſprechende Aehnlichkeit dieſelbe Delikateſſe
der Behandlung dieſelbe Feinheit der Charakteriſtik daſſelbe Geſchick in der Berechnung der n von Licht und
Schatten Was aber für den Kenner das werthvollſte ſein dürfte
das iſt die Voigt ſche Technik in der Behandlung der Mitteltöne
ſie iſt es die ſeinen Bildern das Reliefartige und die Weichheit
der Formen zugleich verleiht und ſo überaus wohlthuend auf den
Beſchauer wirkt Das Bild iſt bei F A Brockhaus in Leipzig
Ken und im Verlage der Buchhandlung des Waiſenhauſes er
chienen

Morgen abend wird Herr Hermann Paris im Saale des
Hotels zum Kronprinzen die Antigone des Sophokles in der
Ueberſetzung von Donner vortragen Die Vergangenheit des
Herrn Paris als Schauſpieler am Meininger Hoftheater c läßt
uns von ſeiner rer ren etwas wohl Beachtenswerthes er
warten Bühnenaufführungen der Antigone finden bekanntlich
nur vereinzelt ſtatt und bie Gelegenheit eines der vollkommenſten
tragiſchen Meiſterwerke aller Zeiten vortragen zu hören iſt
mithin für ein gebildetes Publikum nicht zu unterſchätzen

Der kaufmämiſche Verein Hermes hielt am Montag
abend im Saale des Neuen Theater ein größeres Winter
Vergnügen ab Daſſelbe wurde anläßlich des Jahreswechſels
durch einen von einem Mitgliede geſprochenen Prolog eröffnet
Darauf folgte die Aufführung eines kleinen Theaterſtückes und
ſpäter Ball Muſikaliſche und komiſche Vorträge füllten die
Paufen aus Der Verein gedenkt Ende dieſes Jahres ſein zehn
jähriges Stiſtungsfeſt zu feiern

Mit Bezug auf die Notiz in unſerer Sonntags Nr über
einen in Diemitz ermittelten angeblichen Diebſtahl an dem
der dortige Einwohner und Kohlgärtner Max K betheiligt ſein
ſoll theilen wir auf Erſuchen mit daß es noch keineswegs er
wieſen iſt ob ein Diebſtahl oder eine berechtigte Beſitzergreifung

Die ſchwebende Unterſuchung wird ſicher das richtige
ermitteln

ThüringiſchSächſiſcher Geſchichts und
Alterthums Verein

Sitzung vom 8 Jan
Herr Privatdocent Dr Wenk erſtattete zunächſt ausſührlichen

Bericht über eine in den Neuen Mittheilungen aus dem
Gebiete hiſtoriſch antiquariſcher Forſchungen heraus
gegeben von Herrn Prof Opel Band 16 erſchienene Abhand
lung des Dr Naudé Die Fälſchung der älteſten Rein
hardsbrunner Urkunden nebſt einem Exkurſe über
die Kaiſerurkunden der Hirſchauer Reformklöſter
Unter den Urkunden des ehemaligen Kloſters en
die jetzt im herzoglichen Archiv zu Gotha aufbewahrt werden
befinden ſich 10 von ſaliſchen Kaiſern ausgeſtellte deren Echtheit

oder Unechtheit deshalb ſo wichtig iſt weil Thüringen außerdem
nur wenige Urkanden von ſaliſchen Kaiſern beſitzt Nachdem
ſchon in viel früherer Zeit leiſe Zweifel an der Echtheit der
Urkunden aufgetaucht waren wurden dieſelben neuerdings ſo
laut daß mehrere Gelehrte zu gleicher Zeit ſich daran machten
den wirklichen Werth gen Schriftſtücke feſtzuſtellen darunter
Naude Das Ergebniß war leider ein negatives ſie erwieſen
ſich als Fälſchungen unternommen um das Kloſfergut zu ver
mehren Daß Fäſchungen vorliegen offenbart i durch mannig
ſache Abweichungen von der Regel Die Monogramme ſind
fehlerhaft ſtatt der ſonſt gebräuchlichen Eingangsformel in
nomine sanctae trinitatis ſteht in nomine summae trinitatis Außer der
abweichenden Form und dem Stil ſteht feſt daß die Datirung
ſehr lückenhaft iſt Daß die Fälſchungen von Reinhardsbrunnern
Leraren waren beweiſen die auf Reinhardsbrunn deutenden Schrift
gewohnheiten Durch Fälſchungen zu Gunſten der Landgrafen
wurden dieſe in dem Glauben an die Echtheit erhalten obſchon bereits

die erſten Anſpielungen auf ihre Unglaubwürdigkeit in
anderen Urkunden vorkommen Was den ſachlichen Jnhalt an
betrifft ſo wird manche Angabe auch anderweit beſtätigt Die
Ueberlieferung von dem fränkiſchen Urſprunge der Thüringer
Landgraſen wird durch den Sachſenſpiegel und andere untrü liche
Quellen beglaubigt Auch richt der Umſtand dafür daß Ludwider Bärtige der erſte Landgraf als mainzer Lehnsmann o
Thüringen kam und daß das mainzer Hofmarſchallamt dauernd
den Thüringer Landgrafen verblieb Durch Kauf verſchaffte ſich
Ludwig der Bärtige Beſitz in Thüringen und erbaute bei Alten
berga die Schauenburg Ludwig der Springer tritt nach Jahr
ehnten in ein klareres Licht 1066 und 1080 erſcheint er als An
änger Heinrichs IV als welcher er nach der Schlacht bei Flarch
eim den König auf geheimen Wegen nach Heſſen reitet Später
ällt er vom Kaiſer ab und tritt in engſte Verbindung zu deſſen

Gegnern Unter ihm erfolgte die Gründung von Reinhardsbrunn
durch Mönche aus dem GregorianerOrden die aus Hirſchau in
Süddeutſchland berufen wurden Er verlieh dem Kloſter reiche
Beſitzungen und unterſtellte es dem Papſte Er breitete ſeine

7 Dieſer dz umſchließt außer der obigen a JRegeſten zur G wie Weimars v Dr Bu
t Alneograpbiſche und topographiſche Streifzüge durch das
ſtift Merſeburg v O Küſtermann Erdmonn
d ein Bibraiſcher Brunnengaſt v Paul Mißtzſchke

ichte der Kön ichPrivilegirten Zeitungen in Halle v Hugo

e eru Dr Größler Nr iche Narichten über Merſe en und Kirchen v O Küſ

Neumeiſter
Zur Ge

K O Küſtermann Die heatraitheBe in 13 un e Jene en on ber i ſee

Herrſchaft über ganz Thüringen aus die Wartburg im Weſten183 die Neuenburg bei Freiburg im Oſten waren die Stütz

unkte ſeiner Macht Nach Ausweis der Urkunden hat er einen
eſtändigen Krieg gegen die Beſitzer der Reichsgüter geführt

Nach mannigfachen Wandlungen ſeines Schickſals ſeine
25 jährige Gefangenſchaft unter Heinrich V verlegt die reinhards
brunner Sage bekanntlich nach dem Giebichenſtein bei Halle
og er ſich 1123 nach Reinhardsbrunn zurück worauf er balda ichd der Herr Vortragende durch Vergleichung mit den

achdem der Herr Vo d unſonſt vorhandenen urkundlichen Quellen über das thüringer Land
rafengeſchlecht aus den Fälſchungen die wirklichen Thatſachenheransgeſchätt hatte nahm zu einem andern Vortrage welcher der

von Herrn Gymnaſial Oberlehrer Dr H Größler in Eisleben
verfaßten Schrift Erklärung der deuſchen Ortsnamen des
Mansfelder Seekreiſes erſchienen als Separat Abdruck aus
den Mittheilungen des Harzvereins für re und Alterthums
kunde galt Herr Prof er berg das Wort Wir werden an
W Deren Stelle unſerer Zeitung einige dieſer Erklärungen
mittheilen

Zuletzt ſprach Herr Prof Opel über einzelne vom Frankfurter
Verein für Geſchichte und Alterthumskunde veröffentlichte Schriften
beſonders über eine Abhandlung von Mentzel zur Geſchichte
der Schauſpielkunſt in Frankfurt a die eine Reihe
auch allgemein intereſſirender Thatſachen ſchildert Es finden ſich
darin Aufſchlüſſe über die Anweſenheit engliſcher Schauſpieler
auf deutſchem Boden am Schluſſe des 16 und Anfang des 17

ahrhunderts Nachrichten über frühe Aufführungen von Leſſingſchen
tücken ferner über eine Fauſtaufführung zu einer Zeit wo ſie

auch der jugendliche Göthe geſehen haben könnte Herr Profeſſor
Hertz berg kam dann mit einigen Worten noch auf den von
Mortitz Schulze in der SaaleZeitung veröffentlichten Aufſatz über
den Ort der Magyarenſchlacht vom Jahre 933 zurück und erkannte
die Berechtigung der dort vorgebrachten Gründe gegen die An
nahme daß die Schlacht bei Ritteburg geſchlagen ſein könne an
Von anderer Seite wurde darauf hingewieſen daß die Ueber
ſchwemmungen unſerer Flußthäler vielleicht erſt ſeit den aus
gedehnten Abholzungen in dem jetzigen Umfange eingetreten ſeien
und daß es wohl einer näheren Prüfung werth ſei ob die Terrain
verhältniſſe vor 1000 Jahren unter denſelben Einflüſſen geſtanden
haben wie heutzutage

UniverſitätsNachrichten
Halle 9 Jan Promotion in der med Fakultät

am 12 Hr Alban Fahrt prakt Arzt aus Ronneburg
im Herzogthum Sachſen Altenburg Diſſ Zur Kaſuiſtik der
congenitalen Sprunggelenklupationen

Berlin Der Privatdozent Dr Eduard Sonnenburg
ierſelbſt iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen
akultät der hieſigen Univerſität ernannt worden

Jn berner Studentenkreiſen und ebenſo in Zürich be
reitet ſich wie ſchweizer Blätter melden eine Bewegung gegen
die ruſſiſchen Studentinnen vor welche weder an der einen
noch an der anderen Univerſität gerne geſehen würden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Goslar 6 Jan Bei den Ausgrabungen der Fundamente

des Georgenbergkloſters wurde vorgeſtern in dem weſt
lichen Schiffe der ehemaligen Kloſterkirche unter einem verwitterten
Schieferſteine ein Grab mit gut erhaltenen Menſchenknochen
aufgefunden Der Kopf des Skelets lag nach Nordweſt die
unteren Theile deſſelben nach Südoſt Sämmtliche Knochen
wurden bis auf den Kopf wieder vergraben Gegenwärtig wird
der Kreuzgang des Kloſters freigelegt

Vermiſchtes
Jm Hohenzollern Muſeum haben zwei vom kultur

hiſtoriſchen Standpunkte aus intereſſante ſonſt unſcheinbare Ob
jekte einen Ehrenplatz erhalten Es ſind zwei Geldmarken Papier
geld der primitivſten Art eine über acht die andere über zwei
Groſchen aus der Zeit der Belagerung Colbergs Auf einem
Stückchen grauen Papier von etwa 6 Centimeter Länge und 4
Centimeter Breite um welches rings von ſchwarzer Tinte ein
kleiner Rand gezogen iſt leſen wir in rother Schrift Nr 4916
Colberg 1807 Acht Groſchen Unter königl Garautie dann
in ſchwarzer Schrift die Namen Harder Dreſow Zimmer
mann Schwerin Hontur unterzeichnet mit rother Tinte
von Witte Gleiche Größe hat auch die Zweigroſchenmarke
welche die Nr 11750 trägt

Ausſtellungen in Berlin Der Plan das Hygiene
AusſtellungsGebäude wiederum ſeinem urſprünglichen Zwecke
dienſtbar zu machen d h daſſelbe für Ausſtellungen zu benutzen
ſcheint nunmehr eine beſtimmte Form annehmen zu wollen Jn
maßgebenden Kreiſen wird der
den Plan einer in Berlin zu veranſtaltenden DeutſchOeſter
reichiſchen Kunſtgewerbe Ausſtellung geſprochen für
welche der HygieneAusſtellungspalaſt auserſehen ſein ſoll Ferner
verlautet daß die Abſicht beſteht aus Anlaß des 400 jährigen
Beſtehens der Schuhmacherzunft eine Allgemeine Schuh
und Leder Ausſtellung und ſchließlich eine
gewerbe Ausſtellung in den genannten Räumen zu ver
anſtalten

Henry Villard Das Vermögen welches dem gefallenen
deutſch amerikaniſchen Eiſenbahnkönig Henry Villard trotz ſeiner
Verluſte noch verblieben war kürzlich noch auf 10 Millionen

da t worden Jetzt wird jedoch dem londoner Standard aus
ewYork telegraphirt Villard übergab ſeinen Gläubigern

ſeine palaſtartige Wohnung Es verbleiben ihm eine halbe
Million Dollars und eine Villa welche er vor einigen Jahren
ſeiner Frau geſchenkt hat

Den 30,900 pariſer Lumpen ſammlern droht ein
ſchweres Geſchick Durch einen Erlaß des Präfekten iſt nämlich
die Entleerung der Abfälle auf die Straße unterſagt worden und
hierdurch würde der Beruf der Lumpenſammler dieſer hiſtoriſchen
pariſer Gilde nahezu illuſoriſch Es iſt übrigens nicht das erſte
Mal daß dieſe ehrenwerthe Korporation ſich im Konflikt mit der
Polizei Präfektur befindet Jm Jahre 1832 hatte dieſe während
der Cholera Epidemie große Abfuhrwagen bauen laſſen in
welchen die Abfälle ſofort aus der Straße entfernt wurden Die
Lumpenſammler waren gezwungen ſich auf die Depots zum Be
triebe ihres Handwerks zu Das paßte ihnen nicht eine
Revolte brach aus und die Abfuhrwagen wurden zerſchlagen Die
Verwaltungsbehörden gaben nach Seitdem hat man verſchiedent
lich verſucht die Lumpenſammler wie die Straßenfeger zu regi
mentiren aber niemals mit Erfolg Der Lumpenſammler liebt
eben ſeine Unabhängigkeit
T Das Städtchen Sprottau i Scht iſt ein gerade nicht

vielgenannter Ort und doch ſcheint das Städtchen nicht ſo arm
z ein denn den dortigen e iſt die Kommunalſteuer voll
tändig erlaſſen und auch ihr Holzbedarf theilweiſe gänzlich frei
theilweiſe unter dem Holzwerth zu haben e2c Abgeſehen von

überraſcht als ihnen am Neujahrstage eine gedrückte Gratulation
mit der gewiß beneidenswerthen Unterſchrift Joſ Freiherr v
Salis Hellmich Nachtwächter zuging Alſo ein Freiherr als Wächter
der Nacht Da kann das Amt ſo übel nicht ſein und erinnert
unwillkürlich an die gute alte Zeit als die Scharwache exiſtirte

Oberheldrungen 6 Jan
Ew Wohlgeboren ſage ich beſten Dank für die freundliche und

ng der Not
Familie ſo weſentl ch begünſtigt wurde

unentgeltliche Aufnahme der verſchiedenen Inſerate wodurch die
h und ne Zunge ſchen

Meiſter Hunger ſchließt

R zufolge ganz ernſthaft über B

K e in D

allen dieſen Annehmlichkeiten waren einige Bewohner nicht wenig L

ſich dieſem Danke an und möchte jedem der ihn durch Gaben
erfreut und e Troſtworte erquickt hat die Hand reichen und
ſeinen innigſten Dank e

Heute hat derſelbe auch Jhre letzte Sendung von 9239 M
erhalten ſowie vorher von A P 50 G Poſtzeichen
Gnadenfeld in Oberſchleſien 5 M von P Weißwange Halle
3 Sendung 35 4 Halle 6 O G Gerbſtädt 3
z H Verſp 3 X Hettſtädt 3 Exped der Halleſchen

eitunlebet den Empfang dieſer Beträge quittirt herzlich dankend

W HungerHochachtungsvoll v

s Völker KantorGeſammelt in einer Geſangsſtunde des Männergeſangvereins
in Oberröblingen a S 7 A Schoele 3 am t
abend in Braſchwitz t 4 M Zuſammen 206 39 M

An Herrn Kantor Völker in Oberheldrungen geſandt
21 Dezbr 100 M
2 Jan 92 39

t II
206 39 M

Wir ſchließen uns dem Danke des Empfängers an
Redaktion der SaaleZeitung

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Konſolidirte Loslauer Gewerkſchaft Am 8 d fand unter

Vorſitz der meiſtintereſſirten Diskonto Geſellſchaft die Konſtituirung dieſer neuen
Gewerkſchaft ſtatt Die bisher r vorbereitenden Maßnahmen wurden
genehmigt und in den Vorſtand die Herren Geh Kommerzienrath A v Hanſe
mann Generaldirekter Richter Geh Reg Rath Lent Baurath Leut und Bürger
meiſter a D Ruſſel gewählt

Falliment Kunſemüller Aus Breslau ſchreibt man der Nat
Ztg daß die geſtern von uns gemeldete Zahlungseinſtellung der wohl
renommirten Firma W Kunſemüller Sohn darauf zurückzuführen ſei daß
das Haus zur Zeit als die Einführung des Tabakmonopoils beabſichtigt war
bedeutende Poſten Rohtabak aufſtapelte die ſpäter nur unter großen Verluſten
wieder verkauft bezw aufgearbeitet werden konnten Die Paſſiven werden
zwiſchen 500,000 und 700,000 M angegeben

Berlin 7 Jan Bericht über Butter und Eier von J Bergſon
Leipzigerſtr 72 Jn der Lage des Buttermarkts hat ſich ſeit dem Beginn
des neuen Jahres nichts geändert und ſchloß ſich derſelbe eng an die in meinem
letzten Bericht ausgeſprochene Tendenz an Feinſte Marken konnten in Folge
ungünſtiger überſeeiſcher Berichte die letzte Notirung nur mit Mühe behaupten
und Mittelwaare und geringere Sorten mußten im Preiſe nachgeben Künſt
liche Buiter welche unter dem Namen Margarin Spar oder Miſchbutter
in den Handel kommt war leblos Es notiren ab Verſandorte Feine und
feinſte Holſteiner und r 120 128 Mittel 115 Oſt Und Weſt
preußiſche Gutsbutter 110 72 Bayeriſche Gebirgs und Sennbutter 95 100
Schleſiſche 98 Elbinger 95 Galiziſche und Ungariſche 80 85 M per 50 Kgrletztere beiden Sorten franko hier Eier An letzter Börſe erlitt in Folge
ſehr matten und reichlicher Beſtände der Preis eine kleine Ein
buße und kam mit 3,76 M per Schock zur Notiz Au heutiger Börſe be
feſtigte ſich die Stimmung ein wenig und wurde bei etwas beſſerer Frage mit
3,80 per Schock verkauft

Magdeburg 8 Jan 8 r Landwetzen 182 190 MWelß glatter engl Weizen 170 177 Rauhweizen 160 166
Roggen 149 159 Chevaliergerſte 172 195 Landgerſte 152 165 M

Hafer 137 152 M per 1000 Kg

Magdeburg 8 Jan n KartoffelſpiritusFeſt Loco ohne Se 47,50 48,00 ab Speicher unter freier Vorh iltung
der Gebinde 49, 00 pr Jan 49,60 M nom pr Febr 49,50 M nom
pr März 50 M nom pr April 50,50 M nom pr Mai 53 M nom pr
grw 51,75 M nom pr Juli 52,50 M nom pr 100 1 à 100 Prozübenſpirttus ſtill locd 48,99 Br pr Jan März 48,20 M

Leipzig 8 Jan Pretſe verſtehen ſich erſte Koſten excl Proviſton
Courtage 2c Weizen pr 1000 Klgr netto loco ſie lger 180 190 M bez
fremder 180 215 M bez Matt Roggen pr 1000 Klgr netto loco hieſiger
alter 150 162 M bez neuer trockener 160 166 M bez fremder 150 162 M
bez Matt te pr 1000 Klgr netto loco hieſige neue 154 168 M
bez feinſte über Notiz geringe 140 145 M bez Hafer pr 1000 Klgr netto
loco hieſiger 145 155 M bez ruſſiſcher 140 144 M bez Mais pr 1000
Klgr netto loco amerikaniſcher und Donau 147 M bez neuer ungar und
rumäniſcher 145 147 M bez Rüböl pr 100 Klgr netto loco 67,00 M Br
pr Jan Febr 67,00 M Br Ruhig Spiritus pr 10,000 LiterProc ohne
Faß loco 47,70 M Gd Wenig verändert

Amſterdam S n nachm Telegr Getreidemarkt Roggen pr
März 162 pr Mai 163

Amſterdam 8 Jan nachm Bancazinn 51
Antwerpen 8 Jan nachm Getreidemarkt SchlußberichtWeizen weichend Roggen ruhig Hafer träge Gerſte unverändert

New York e Telegr Wagarenbericht Baumwolle in New
York 10 do in New Orleans 10/, Mehl 3 D 75 T Rother Winter
weizen loco 1 D 12 do pr Jan 1 D 09/ do pr J 1 D 12

do pr März 1 D 142 Mais New D 66 C Zucker fair refiningMuscovadoes 57 Kaffee fair Rio 12/2 Schmalz Wilcox 9 do Fair
banks 9/, do Rohe Brothers 9 Speck 81, Getreidefrächt 22

Telegraphiſche Kursberichte Privat Telegr
Berlin 9 Jan 1 Uhr 70 Min nachm

Fonds Vörſe
490 Preuß Konſol Anl 102,20 Laurahütte 113,35
V do do 102,70 Dortmunder Union St P 82,25

40/0 Landſch Ctr Pfdbr 101,70 Oeſterreichiſche Kreditakt 527,00
reslauSchw Freibrg 118,60 Franzoſen 883,90

Mainz Ludwigshafener 108,25 ombarden 248,00
MarienburgMlawkaer 85,75 Galizier 126,25
Mecklenb Frdr Franzb 205,00 40 Oeſterr Goldrente 84,50
Oberſchleſiſche Eiſenbahn 271,00 490 Ungariſche do 74,90
Dtpreußiſche Südbahn 115,75 609 Ruſſ 1877er Anleihe 91,90

iskonto Kommandit 193,60 4090 do 1880er do 70,90
Darmſtädter Bank 152,50 Rüuſſiſche Noten 197,50
Deutſche Ban 146,50 Tendenz ziemlich feſt

Die Kurſe verſtehen ſich per ultimo

Getreide Börſe
Weizen 175,09 April Mai 178,75 ruhig
Roggen Jan Febr 147,25 AprilMai 147,75 ziemlich feſtgfer Jan Febr 127,00 AprilMai 130,75 ſchwach

üböl Jan Febr 65,80 AprilMai 66,50 ſchwach
Spiritus loco 48,00 Jan Febr 48,70 April Mai 49,50 feſt
Petroleum ultimo 27,10 Febr März 26,80 matt

Abfahrt der EKisenbahnziisge von alle
nach Vm Vm Vm Nm Nm Nm Abd Abd Abd Nehts

8 11Leipzig s308 T7o2 2308 840 s so 8 716 1061
Magdebarg 720o 763 1131 les 310 560 820 o
Nordh Kassel si0 9 III 2 7262 115Sorau Guben 7 1el er n e e e L eThüringen 545 Togf 1015 11 22 63 95d4
Berlin Bitterf 4g5 8 1050 e 2 öz7 6 97
Aschersleben 85 I11 z 328 G10 925

a Fährt nur bis Leinefelde b Fährt nur bis Sangerhausen
c Fahrt nur bis Finsterwalde d Fahrt nur bis Erfurt
e Fährt nur bis Bitterfeld

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
2 Jan Geſtorben Des Handarb F W Fengler

10 M 17 Zahnkrämpfe Schleifweg Des Klempner
G Füller 1 M 29 Atrophie Reilsſtr r DesHandelsmann ſo G Koetz 3 Schwäche Brunnenſtr 284
Jan Geſtorben Des Handarb A E W Henze 11 M

b Dickdarmkatarrh Triftſtr
S

Jan Geboren Dem Schloſſer H E Weiſe ein S Trift

wegGeſtorben Des Zimmermann F W Brenner todtgeb

u 23
Jan

3 M 28 Scharlachwaſſerſucht Wittekindſtr 1
s

Krämpfe Hoheſtr 19

ſtraße 32 Dem Gasanſtaltsarb F F Göhre ein S Schleif

Geſtorben Des Handarb G C L Franke 6 J
Jan Geſtorben Des Zimmermann A F Köder 19 T

J

B
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Jeden
Schnupfen Katarrh beſeiticgen ſofort
Voß ſchen Katarrhpillen auch

orm über Erhältlich
oftzla Wiehe Kindelbrück

ur dann ächt wenn ſich auf jeder Schachtel der Namenszug des pract
Arztes Dr med Wittlinger befindet

Bekanntmachung
Ueber den durch Urtheil der J Civilkammer des Königlichen Landgerichth vom 30 November 1883 für einen Verſchwender erklärten er dree

alle a/S iſt die Vormundſchaft eingeleitet und iſt der
ilhelm Reinicke zu Leimbach zum Vormunde beſtellt

anuar
e

ruſt Reinicke zu
Bitter gen he

alle a/S den 4 2
Königlich

Bekanntmachung
Für die Königliche Strafanfſtalt

in Lichtenburg bei Prettin ſollen
folgende Verpflegungs u Wirthſchafts
bedürfniſſe er kontraktlichen Lieferung
im Wege der Submiſſion verdungen

gutem Böden und Waldbeſtand nachFeneeh Ferſte W i weislich hoher Rentabilität ſind mit
Weizenmehl 4 1000 kg Buchweizen
gute 5 4000 kg Hafergrütze 6 100 kg gegen ein Gut in

uchwrigengries 7 7000 kg Reis
8 5000 kg gew Graupen und 200 kg
feine Graupen 9 14,000 kg Kocherbſen
10 14,000 kg weiße Bohnen 11 6000 kg
Linſen 12 200 Kg Fadennudeln
13 90,000 kg Kartoffeln 14 10,000 kg
Salz 15 1500 kg Schweineſchmalz
16 1500 Kg fetter Speck 17 200 kg
Kochbutter 18 700 kg Rindernieren
talg 19 6000 kg Rindfleiſch 20 1800 kg

m aſle d 21 2000 kg Schweine
eiſch 22 1400 kg Kaffee ungebrannt

23 1600 kg Semmel 29 100 kg ge
röſteter Zwieback 25 50 kg Kümmel
26 25 Kg Pfeffer 27 26,000 1 Braun
bier 28 1500 1 Doppeleſſig 29 80 1
Wein vroth u weiß 30 10 kg Schlack
wurſt 31 10 kg rohes gehacktes Rind
fleiſch 32 10 kg Schinken 33 100 kg

etrocknete Pflaumen 34 100 kg Kalbs 35 660 kg Rüböl 36 15,000 kg
etroleum 37 10,000 hl Braunkohlen

böhm 38 24 Kg weiße Raſirſeife 39
300 kg Harzſtegſeife 40 2000 kg Elain
ſeiſe 41 1500 Kg Soda 42 251 Fiſch
thran 43 300 kg graues Strohpapier
44 200 kg Fahlleder 45 1000 kg Sohl
leder 46 100 kg Brandſohlenleder 47
100 hl Holzkohlen 48 100 l ſchleſiſche
Schmiedeſteinkohlen 49 200 hl gelöſchten
Kalk 50 5000 kg Schafwolle 51 3000 kg
baumwollenes Garn 52 150 kg Ziegen
haare Die Gegenſtände ad 1 2 9 10
11 und 13 für den Zeitraum vom 1 April
bis Ende September 1884 und alle
übrigen für den Zeitraum vom 1 April
1881 bis ultimo März 1885 Die An
gebote für die Gegenſtände ad 22
35 und 36 39 41 43 46 50 52 ſind
pro 100 Kg für die ad 23 26 30 34
pro 1 Kg für die ad 27 29 und 42
pro 1 für die ad 37 und 47 49 pro
1 hl abzugeben Von denjenigen Gegen
ſtänden welche zur Lieferung offerirt
werden müſſen mit Ausſchluß der
Fleiſchſorten die Submittenten gehörigverpackte und richtig bezeichnete Hroben

einſenden welche der ſpäteren Lieferung
zu Grunde gelegt werden Die Offerten
müſſen die Erklärung enthalten daß
Offerent mit den jetzigen Lieferungs
bedingungen bekannt und einverſtanden
iſt Letztere liegen im Anſtaltsbureau
r Einſicht aus und können gegen

ergütung der Kopialien in Abſchrift
entnommen werden Lieferungsluſtige
wollen ihre ſchriftlichen verſiegelten
Offerten welche mit der Aufſchrift

Sub miſſion auf Verpflegungs
und Wirthſchaftsbedürfnifſe ver
ſehen ſein müſſen bis zu dem zur Er
Arr am Mittwoch den 39 Jan 1884

ormittags 10 Uhr hierſelbſt anbe
raumten Termine portofrei einreichen
Unvollſtändige oder verſpätet einge
ſene Offerten finden keine Berück
ichtigung
Lichtenburg den 2 Jan 1884

Königl Direktion der Strafanſtalt

Holz Auction

Dienstag den 15 d Mts
Vormittags 10 Uhr

ſollen in dem Stengelsholze bei
Cloſchwitz

107 Schock Wellholz

1 Stück Akazie

1 Eiche1 Ahhorn4 Weißbuchen
BVBirken

meiſtbietend unter den im Termine be
kannt zu machenden Bedingungen im
Gaſthofe zu Cloſchwitz verkauft wer

den Der A Härtlingiſt eritragt en Käufern auf Wunſch
die betr lzer vorher anzuweiſen

Friedeburg den 7 Januar 1883J W Dietz
Ein mittelgroßes herrſchaftlichesWohnhaus e der Nähe des i
platzes mit ſchönem Hintergarten o g
iſt unter ſehr günſtigen Bedingungenfür 11,000 Thir zu verkaufen

Offerten unter B I 208 anJ Varck Co erbeten
Eine kl aber flotte Reſtauration

unter günſt Beding zu kaufen event
zu pachten geh
Gefl 2 unter P 278 an J

Barek Co erbeten
Ein Kohlengeſchäſt gut gehend ſter eheeer ſt T die
nehmen Offerten unter Z 120 in
der Expedition dieſer Zeitung erbeten

führen ſie ernſtere Fälle alsbald in die mildeſteà Schachtel 4 in den bekannten Apotheken zu Halle

Huſten
die rühmlichſt bekannten Apotheker W

Amtsgericht Abtheilung IV

Verkauf oder Tauſch
Zwei zuſammenhängende Güter in

Galizien ca 2 M v Bahn M
v Bezirksſtadt an der Chauſſee gelegen
mit indnſtr Anlagen gr Waſſerkraft

kleiner Anzahlung e verkaufen ev
1 Mitteldeutſchland zu

vertauſchen Näheres durch Rud
Mosse Brüderſtraße 6

COapital
jeder Höhe von T ab auf gute Acker
sicherheiten wie auch auf städt Grund
stücke per sofort und später zu vVer
leihen durch

Karl Peril
Halle a/S Gr Ulrichstrasse 11 I

Hausbeſitzer
oder Unternehmer in verkehr
reicher Gegend von Halle welche
geſonuen ſind ein

photographiſches Atelier
für einen tüchtigen Fachmann zu
banuen werden erſucht gefl Off
unter B B 27 bei Haasenstein

Vogler Halle a/S niederzul
Schmeerſtraße 24

iſt ein Laden mit Wohnung zum
1 April zu vermiethen auch könnte
zu dieſem die II Etage vermiethet wer

en

in geßer Geſchäftsladen
in Halle a/S mögl mit Wohnug
Leipzigerſtraſze oder am Markt
wird zum I März zu miethen
geſucht Adreſſen unter 4 V 24
befördern Saaſenſtein Vogler
Halle a/S

Ein kleiner Laden
mit Keller Ecke der Barfüßerſtraße
Nr 10 iſt zum 1 April zu vermiethen

Laden zu vermiethen
Näheres bei H Gräfe gr Märkerſtr 7

Laden mit Wohnung p 1 April
d J billig zu vermiethen
Giebichenſtein Burgſtraße 34a

Ein kleiner Laden in guter Lage zu
miethen geſucht Off unter A K
231 an Barck Co erbeten

Geſucht
kleine Werkftelle mit Wohnnng f
Holzarbeiter oder derart Part Raum
obere Leipzigerſtr oder deren Nähe
Off erb Martinsgaſſe 4 I

Werkſtelle mit oder ohne Wohnung
wenn möglich im Königsviertel zum
1 April zu miethen geſucht

Hanfſack 1 I r
De Werkſtatt

für Feuerarbeiter geſucht Näheres
durch H Gträfe gr Märkerſtr 7

Sophienſtr 22 Pferdeſtall und
Wagenremiſe z Niederlagsräumen ge
eign ſof z v Haafzengier gr Steinſt 10

Eine helle geräumige Werkfſtatt
mit paſſender Wohnung zu vermiethen

Chr Berghaus Steg 14
Wohnung zu 75 u 48 Thlr zu

vermiethen Niemeyerſtr 12 p
Drei Wohnungen zu 42 50 und

80 Thlr vermiethet Spitze 25
Eine Wohnung 65 Thlr an kinder

loſe Leute zum 1 April 8 beziehen
arkt 11

Eine Wohnung 2 Stuben 2 Kam
mern Küche nebſt Zubehör zum 1 April

zu beziehen Hanfſack 1
Herrſchaftl Parterre und 2 Etage

300 Thlr und 500 Thlr kann auch ge
trennt verm Magdeburgerſtr 31e

Wohnung part 2 St 2 Kund Zubehör zum 1 April zu ver
miethen Mühlgraben 2b

Herrſchaftl Wohnung von 3 St2 und 3 Treppen zum 1 April
zu vermiethen Magdeburgerſtraße 29

Stube Kammer und Küche zum
1 April an ruhige Leute zu vermiethen
G Schimpf gr Ulrichſtraße 50

Eine Dame welche den Tag über im
Geſch iſt ſucht z 1 Febr 1 gut möbl
St Off unt X 110 m Preisang
abzugeben in der Exp d Ztg
Möbl Wohnung Schmeerſtr 8/9 II I
F möbl Zim m Schlaft Charl Str 12 I

Anſt Schlafſt offen kl Schlamm l11 II

1 Stuben u 3

Anſtänd Schlafſtelle Trödel 13
Anſt Schlafſtelle offen Hanfſack 1 I

E anſt Schlafſt m Koſt Breiteſtr 9
Heizbare Schlafſtelle Zenkergaſſe 3

Pension
Einige Schüler finden noch gute

Penſion Näh Ausk ertheilt gern
Herr Gaſtwirth Beil gr Steinſtr
Zu Oſtern werden zu einem 15jähr

Mädchen noch 1 oder 2 Penſionai
rinnen geſucht die ſich in Halle zur
Vervollkommnung ihrer Bildung aufs
halten wollen Literatur Klavier und
Geſangunterricht werden im Hauſe er

t H Auskunft
ü errSanläterath Wilke

Gute Penſionmit Nachhülfe weiſen nſt Gaſtw G

Ködderitz u Krammiſch ſche Geſch
Die Generalvertretung zweier

der renommirteſten Zechen Weſt
phalens ſucht unter günſtigen Be
dingungen für den hieſigen Platz und
Umgegend einen mit der Kohlen
branche durchans vertrauten und
In der Kundſchaft bekannten Agen
ten Offerten erbeten unter H 5189
an Haasenstein Vogler in
Halle a/S

Mehrere Feld und Hofver
walter bei 300 600 Mk Geh
erhalten zu ſofort und 1 April
Stellung durch den Landwirthſch
Beamten Verein Halle a/S gr
Märkerſtr 7
Ernn tüchtiger Tiſchlergeſelle ſofort
geſucht Ilb Metze

Zimmermeiſter Giebichenſtein
Einen tüchtigen Colporteur ſucht

bei Gehalt u Proviſion zu dauernder
h die Expedition des

Neuen Blattes gr Märkerſtr 13 p

Jungen Mann
mit guter flotter Sandſchrift ge
wöhnt an Dictat ſucht

Merſeburgerſtraſte 17
Ein ält Sattlergeſelle ſelbſtſtändig

auf Geſchirr und Polſterarbeit findet
dauernde Arbeit bei Fr Böttger
Sattlermeiſter in Eisleben

Knechte und Viehmädchen ſucht
ſofort Frau Wendler Trödel 9
Tiſchlergeſellen geſ gr Rittergaſſe 3
Ein Tiſchlergeſ ſ Ch Moosdorf

Tiſchlermeiſter Dalena bei Könnern

Für mein Wollwaareu Wachs
tuch und Deppich Geſchäft ſuche ich
zum 1 April er einen

H CHermann Arnold
an der Marktkirche

Lehrlings Geſuch
ür ein hieſiges Coloniglwaaren

und Deſtillations Geſchäft wird
ſofort oder zu Oſtern ein junger Mann
aus achtbarer Familie unter günſtigen
Bedingungen als Lehrling geſucht
Off unter B 19373 an H Gräfe
gr Märkerſtraße 7 Halle a/S erbeten

Einen Lehrling ſucht
W Krahl Klempnermeiſter

gr Ulrichſtraße 26

Ein Bäckerlehrling wird geſucht
G Görsch Ranniſcheſtraßze 9

1 gew Kellnerburſche findet auf
Bahnhof ſofort gute Stelle durch

Frau Binneweiss
gr Märkerſtr 18

Ein geb Fräulein perf im Kochen
zur Stütze der e inanſt arbeitſ ehrliches Mädchen von
außerhalb mit g Att ſofort geſucht d
Frau Schimpf Zapfenſtraße 16

Ein j Mädchen w unentgeltlich die
Landwirthſchaft erl will 2 Köchinnen

ausmädchen können ſich
melden bei Frau Scholle Leipzigerſtr 11

Ein ordentl Mädchen zur Aufwar
tung für den z Tag Kergt

G Schröder kl Berlin 1
Eine ordentl Aufwartung für We

Stunden des Vormittags ſofort geſucht
gr Berlin 9 part von 11 12
Eine pefekte W u W Nähmaſchi

nen Näherin ſucht
B Thiele Mühlgraben 1

Geſucht 2 Stubenmädchen
nach Dresden und Cöthen durch

Frau Binneweifss
1 ord Mädch ſ ſof St Geiſtſtr 50 II

Ein z Mädchen welches gründlich
Schneidern erl will wird ſofort oder
ſpäter geſucht Jägerplatz 6

Für ein geb Mädchen v 18 Jahren
welches i Koch Schneid u Plätt ſowie
in allen weibl Arbeiten erfahren wird
Stellung als Stütze der Hausfrau zum

j auf Knaben Garderobe erhalten ſo

ertheilen ülterin Zuaſtor Knuth und Herr e als Haush 3

Mädchen für Küche und Hausfad z v r und
e nJe Wenaler Trödel 9
Zwei tüchtige auf Taillen geübte

junge Mädchen finden ſofort dauernde
Stellung Brüderſtraße 14 III

Ein ehrliches ſauberes an Ordnung
Mädchen von 15 17 Jahren

zur Wartung eines Kindes und leichter
Hausarbeit geſucht Vorſtellung Nachm
zwiſchen 4 und 5 Uhr Lindenſtr 6 I r

Junge Mädchen gut eingearbeitet

fort dauernde Beſchäftigung
A Tyrroff Schneidermeiſter

Leipzigerſtraße 101

Eine anſt Perſon ſucht fofort oder

Unterplan 5

Ein ordentliches Kindermädchen
wird geſucht Merſeburgerſtraße 10

Ein ordentl Hausmädchen ſofort
geſucht Schulgaſſe 7

Recht ordentl Mädchen v L
finden ſofort und ſpäter Stellen

Fr Demme
Giebichenſtein Triftſtraße 31
Ein in der Küche und allen häusl

Arbeiten gründl erf Mädchen ſ Stelle
Näheres Trödel 19 part Privatim

Heiraths Geſuch
Ein junger ſolider und vermögender

Kauſmann Jnhaber eines ſeit 5 Jah
ren beſtehenden rentablen GetreideGe
ſchäftes wünſcht ſich zu verheirathen
Junge gebildete Damen mit ca 25
A vorläufigem Vermögen welche dieſem
reellen Geſuch Berückſichtigung ſchen
ken wollen ihre w Adreſſe mit Angabe
der Vermögens 2c Verhältniſſe und
Photographie vertrauensvoll an die
Exp d Ztg sub V 117 ſeudenGrößte Verſchwiegenheit wird zuge

wert und Brief auf Wunſch zurückge
andt

Ein anfangs der 40 ſtehender gut
ſituirter Geſchäftsmann dem es an
Damenbekanntſchaft mangelt ſucht auf
dieſem Wege eine Lebensgefährtin
im Alter von 28 35 Jahren Damen
mit einigem Vermögen die ihren Beruf

Bezugnehmend auf die Mittheilun
in der zen Zeitung daß der Bettel
ſtudent nicht gegeben werden ſoll
möchten wir doch Herrn Direktor
Gluth in ſeinem eigenen Intereſſe
rathen Alles aufzubieten dieſe Operet
zu acquiriren Die heutige Welt
delektirt ſich nun einmal an Operetten
und gefälligen Melodien dieſe üben
2 die größte gugtraft auf das
Publikum aus z B macht jetzt obige
in Nordhauſen ſtets volle Häuſer
Sollten Operetten wie Bettelſtudent
Seecadet Luſtige Krieg P gegeben
werden ſo würde Herr Dir Gluth
mit den Kaenegelgg gewiß zufrieden
ſein iele Theaterfreunde

FamilienNachrichten
Als Verlobte empfehlen ſich

ohanne Kirſchke
diund Memleb

Halle a/S
Die Verlobung unſerer einzigen Toch

ter Loniſe mit dem Kaufmann Herrn
Guſtav Waage zu Halle a/S erlauben ſich ergebenſt anzuzeigen

Merkewitz am Petersberge den
8 Januar 1884

Carl Elze und Frau
Robert Peter

inag Petere e Ebelt
ermählte

Landsberg b Halle Petersdorf
Statt beſonderer Meldung

Dieſe Nacht 12 Uhr verſchied ſanf
nach ſchweren Leiden die verwittwete

000 Frau Major
Anna Puppel geb Puppel

Um ſtille Theilnahme bitten
Die Hinterbliebenen

Halle a/S den 9 Januar 1884
TodesAnzeige

Heute morgen 9 Uhr entſchlief nach
längeren Leiden unſere liebe Mutter
Großmutter und Schweſter Wittwe
Amalie Sickert geb Staemmler
im nicht vollendeten 51 Lebensjahre

Dies allen Freunden und Bekannten
r Nachricht mit der Bitte um ſtilles

eileid
Bruckdorf den 8 Januer 1884

Die trauernden Hinterbliebenen
häuslicher Pflichten ſuchen wollen ihre
Adr poſtlagernd Leipzig Poſtamt
Mühlgaſſe sub Chiffre F B ver
trauensvoll einſenden

Vermittlung von Agenten verbeten

Ein Vereinszimmer mit Pianino
für 30 Perſonen iſt einige Abende frei

Wettinerſtraße 1
Daſelbſt Werkfſtelle ſofort und eine

Stube Kammer Küche mit Zube
hör Oſtern frei

Ein Geſellſchaftszimener 40 60
Perſonen faſſend für Geſangsvereine
paſſend iſt e Tage in der Woche
frei Bölke s Reſtaurant

Kurzegaſſe 1

Dr Sprapgcor gehe Hell
benimmt Hitze und Schmerzen aller
Wunden und Beulen verhütet wil
des Fleiſch und zieht jedes Geſchwür
ohen Erweichungsmittel auf Heilt
in kürzeſter Zeit veraltete Beinſchäden
böſe Finger Froſtſchäden Brand
wunden aufgeſprungene Hände c
Bei Huſten Stickhuſten Reifzen
Kreuzſchmerzen Gelenkrheuma
tismus tritt ſofort Linderung ein

u haben in Halle Engelapotheke
leinſchmieden 9 à Schachtel 50 9

Zuckerfabrik Oppin
at bis Ende d M noch gut gepreßteKl nſenriget äbrugeben gepreß

Fettes Schwein verk Gartengaſſe 8
Ein fettes Schwein verkauft

Schmelzershöhe 2 Giebichenſtein
Gutſchl Kanarienhähne verk Hallgaſſe4 II

G ſchlag Kanarienh auch in die Hecke

und ihre W in der Erfüllung
u

Oſtern 1883 iſt von mir ein geſticktesrundes Fußliſſen geliefert woran bereits

3 M angez jedoch noch ein Reſt verblieben t und bitte ich höfl jene Herrſchaft

in der Landwehrftr ſelbigen an mich
zu zahlen W Böhme Luckeng 5
Portemonngie mit Jnhalt gefunden
abzuholen Gartengaſſe 8

Zwiſchen Halle und Diemitz iſt eine
DamencylinderUhr mit Kapſel und
Kette verloren gegangen Finder er
V 3 Belohnung Abzugeben in

iemitz bei R Blum
Verloren am 4 d Abends 5bis 7 Uhr

1 Hansſchlüfſel nebſt einem kleineren
an einem Sprengring Abzugeben gegen
Belohnung in der Exped d Ztg

Ein junger graugefleckter Jagdhund
zugelaufen Gegen Jnſertions und
Futterkoſten abzuh Cr witz Nr 28Ein j großer Hund zugel e 18

Ein kl ſchwarzer Hund entlaufen
Abzugeben Felſenburgkeller

1 April geſucht eAn u an die Familie h
Näh Waſchanſtalt Sophienſtr

Eine Oekonomentochter welche
die Küche erlernte findet als
Furtb alter ute St

en mit guten Bü
J

C Hindortf Poſtſtraße 1
Ein möbl Zimmer vermiethen bei

rau Vlecktnger

elle Mäd
77 r Z ſwerden geſ ſelbſt Rentiers werden an

8g genommen hüte ſich jeder vor Schaden l Lübeck

ahlung leiſteh Franke Teutſchenthal

Vertreter

paſſ u Weibch zu vrk Schmeerſtr 18 II Dr

Jch warnehiermit Jedermann meiner iu etwas zu borgen da ich keine er a

TodesAnzeige
Statt beſonderer Meldung

Geſtern Abend 7 Uhr verſchied
nach ſchwerem Leiden meine innigge
liebte Frau Eliſe geb Mitlacher
Dies zeigt zugleich im Namen ſeines
Kindes und der Geſchwiſter mit der
Bitte um ſtille Theilnahme an

Halle a/S den 9 Januar 1884
C Scherzer

Die Beerdigung findet am Freitag
den 11 Januar Vormittags 9 Uhr vom
Trauerhauſe aus ſtatt

TodesAnzeige
Geſtern Abend entriß uns der Tod

unſern lieben kleinen Adolf im Alter
von 2 Jahren 12 Monat was hier
mit tiefbetrübt anzeigen

Halle den 9 Januar 1884
Hauptmann a D

Johannes von Donat und Frau
geb Elſte

Dienstag den 8 d M verſchied nach
kurzen aber ſchweren Leiden unſere ge
liebte Anna im Alter von 3 Jahren
an Diphtheritis
W Heinecke Poſtſchaffner u Frau

Allen Denen die uns bei dem Ve
gräbniß unſeres kleinen Söhnchens ſo
wie durch Schmückung ſeines Sarges
ſo liebreich zur Seite ſtanden unſern
herzlichſten Dank Carl Wirth u Frau

Verlobt Luiſe Speier u Tr
Theodor Leuckner Gerabronn u Elpers
eim Emilie Hoffmann und Robert
etzſchmar Schlotheim und Straß

burg i Martha v Hülſen u kglKaſſirer Albert Böttcher Berlin Anna
Richter und kgl Kupferſtecher Stefan
Kovacſek Berlin Recha Crohn und

u Berlin Anna Schneider u Amts
richter K Schneider Nienburg Marie
Hecker u Prem Lt Kurt Eichert Halber
ſtadt u P hreVermählt Karl Amend und Jda
geb Ewald Gotha
Geboren Ein Sohn Hrn G

Linck Stenzlau Hrn Dr AdolfGieſecke Vufalo Hrn Karl Sommer

Gotha Hrn Rob Faber Magdeburg Eine Tochter Hrn Prem
Lieut S Ka rau verwRegierungsrath Marie Meyer et

heſtorben Hptm Max v Skopnik
Neiſſe Oberförſter Leſſel Königs

walde Frau verw Pfarrer Aßtzel
Frauenſee

eidemann KlLeppin Hrn O

Prof Böttcher Berlin S Nanc
v Ehrenfeldt GBerlin nitätsraDr Hipdegge Hannover Frau Ober
Bauinſp Höbel Hildesheim Poſtmſtr
K Bertram Wittmund Oberingenieur
Adolf Neynaber Bremerhaven Paſtor
emer Herm Benekon Wunſtorf Baw
kier Moritz Ple Einheck Amtsge
S verw FrauB a en

Frau Bi oroeſſe Schönebech Veum iedrich
uguſt Vint Magdebur e

S S Cina dnitz Hrn d
er Leipzi wig Frauper Räthin Wind erlich

med Ferdinand Karewski Czarnikau

Riſterautspahter u
v

d Heyden erlin S Auguſt Frau

e



e Strohsäcke Sücke und Planen Pferdedecken und Schlafdecken empfiehlt billigſt AIbin Barth große Ulrichſtraße 31

d Cölner Domloosemer Gesichts MasKen m getan I t mee r Aheater
Goldbeſatz Charactermasken Zinnſchmuck X CSilberbeſa rriegt Kopfbedeckungen S Melſingene Waagen r 9 ne Halle

ittern Naſen u Bärte Jnſtrumente ze i

Cotillon Orden ind
Knallpapiere Donnerstag den 10 Januar er e e 1884 23

Vereinsabend mit Damen Keine Vorſtellung

en e Was Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg
en e Werins Sladl ſener

Leipzigerſtraße 91 C F Rätter
New York Donnerstag den 17 Jannar er Der Circus iſt gut geheizt

Lebens Verſicherungs Geſellſchaft Generalverſammlung vErrichtet 1845 Reine Gegenſeitigkeit im Motel ca o t and Circus Der 208
Banquiers Deutsche Bank in Berlin S Di V ſt s Heute Donnerstag 71 UhrAckiva ult 1882 215 Millionen Mark tre Auswahl e V außerordentliche Vorſtellung901 686 Mark enpfeht à m ligſt befindet ſich argſie Zur ans o Hanptpiecen ſind Zweites Auftreten

aapicdifFecWiwhat Wuehtaſtz Arten erf derte wette h üok lichen en e c der berühmten Archlſeiltinzerin
hdie Verlicherun en auf d e Werke gegen abgekürzte Prumten e Seht Mss Angelina Pilüüs 1 Male

zu gegene e en herehetee Werthelte vie Mamnmtuns des Geſang u a a et gräulein Clothihio als hl
Verſicherungen auf den Todesfall gegen 20fährige an wider echte a eiterin Duae e den d en

ramtenzahlung Alba vorgef v Herrn Rob RenzDie Geſellſchaft e r 2 Verſicherungsjahre ab untere Seivgigerſtrafe Kine koupl Lanpagnernaſchineſ Zu 1 v e ans g
Die Dividenden ſteigen im Allgemeinen mit dem Alter der Police Die 1882 als Kölner und Ulmer Paul Grimm Rathhausgaſſe 16 73 n re
Dividende an die Verſicherten verausgabte Summe von mehr als 10 Millio Dombaulooſe à 3/ Mark Mr Vinzenre der beliebteſtenen Mark repräſentirt 38,9 o der im Vorjahre vereinnahmten Prämien Ziehung Köln 16 Jan ulm 18 Str Ponny und Wagen deutſchen Clowns Pool und Du

Jährliche Prämien für 1000 Mark inn je 725600 Mk baar any Auftreten von Miss Ada vEintrittsalter Jahre 30 85 40 45 van le e ä Verkauf Frau Kenz Stark Miss Perks
r Alle 3 Looſe franco und Liſten 47,80 Ein ſtarker Ponny Stute mit Signor Pranconit Mr HumerMark 30 34,08 38 45,08 J A Zimmermann Andernach R Geſchirr und gutem ſtarken Preſch ston Mr Tudor

wagen für Fleiſcher oder Handelsleute Alles Nähere PlacateKölner Domlvoſe e n e e getan Morgen FreitagEin 30jähriger verſiche i s Mare zahlbar bei ſeinem Tode ſind noch zu haben bei Schöttler Nähere in der Exp d Ztg zu erfr 29 Große Vorſtellung
egen ans von 20 Jahresprämien mit 20jähriger Anſammlung des S Fischer gr Ulrichſtr 38 u in gut erhalt fr Biſlard einenewinnes in d Filialen Bier Apparat verkauft JDie Jahresprämie r 3 036 Mark Stirbt der Verſicherte vor Eharlottenſtraße 19 partAblauf der 20 Jahre ſo haben die P re ein Ende und ſeine e t terhalten ſglort das r r von 100 000 Mark u v anz nun erri Ein noch in gutem Zuſtande befindllebt er den 20 jähri en Termin indem er 50 Jahre alt wird v Mein nzun er Curſus beginnt Kutſchtvagen oder Chaiſe 2e wird on ch g anuar

u kaufen gen t Offerten mitWahl Toiſes Mark an Pramken eingezghit und dat dann ſelbſt Freitag den 11 Januar er e e Aeiladerls orbethaf Humoristi 0Iree
10 Gefällige Anmeldungen werden

1 der Empfangnahme des angeſammelten Gewinnes geſchätzt auf 67 000 unter F S ne
Mark gleich 22 Prämien baar unter prämienfreier Fortſetzung ſeiner entgegen r e Leipeig Gse Tanzlehrer chfeineVerſicherung von 100 000 Mark die ihm nunmehr eine jährlich ſteigende r

Tiſchbutter uartett u Concert SängeBaar Dividende einbringt oder2 der Empfangnahme des Geſammt Baarwerthes ſeiner Police geſchätzt J unterricht er ſüßer Sahne verſende per Poſt zuauf 114 000 Mark gleich 37 Prämien unter Aufhebung e Tanz ax beginnt mein zweiter hen gtigen Tagespreiſe von 9 g S an e

ſichernng Curſus ertheile auch Privat Retto Ka a hahme des Be 2Exner Ziegler u FürstDie vorſtehenden ebniſſe der 20 jährigen Gewinn Anſammlung be a es amruhen auf den eng en en chätzungen der Geſellſchaſt u r n r anterr i r Budwelteg ver Sköpen Direction Gipner u Kröger

e S Soen Bureaux D arlotten e große Brauhausgaſſe 9 p Sehr gute Entree g Kinder
tag den 11 JGeneralAgentur Halle a/S aber et Klavier Alnterricht Speiſekartoſfeln Srätag den t Jannar

ö Ltr 22 in Ctrn b pt ſelbſt i le te SviröelI I R An talt ertheilt r r eingemachten Sauerkohl empfiehlt e ter je C Pele Crwic erungs e W et Erit Stümler Graſewes 16 er Leipziger in obigemſ

G det 181 e z enene a e de ehe Ferere e Pfannkuchen mſicherungs Anſtalt Voi t iſt W i ſenen ſtehen zur Seite Wert mit e feinſten Füllungen Stück Zu mere ſage G duſcan

O erm Arnold an der Marktkirche Nur greieggübertragen und wollen ſich e Intereſſenten in VerſicherungsAnge Klavierunterricht n Urbachſe a Hhyg iene Kurch chen m Wie n e in Halle
5 das ſudnne Thee und K e Ge Mittwoch den mnerstag den

a r an genannte Herren wenden ründlich und billig Wo ſagt die häck empfiehlt und Freitag den 18 Januarh e e Geh Tr i Phänomenal Ohemisch Phyeneral Ag Ein stud theol erth Privatuntericht Obere Ittreigerſtr 71 u grofte 7Gefl Off sub O 246 in der Annonc Ulrichſtraße 26 gk l M h SoiAnſ n vorſtehende Anzeige halten wir uns zum Abſchluß von Vkallsc ag18chne viréon Wieſen und Ervloſtonsſchäden J ar e deren Apfel Dutzend 1M men gigener Mai Combination
zu feſten und billigen Prämien empfohlen und erklären uns zur Ertheilung Wer ertheilt 2j ren Materie p e Ren u en 3 Abtheilungen gegeben vo
Jeder gewünſchten Auskunft gern gre in der Buchführung L lſte R mit u nalle a/S im Wir 1884 h de re W T aprika z flun irſtchen w5 WValvaVoi in der Expe g niederz SaftwüAgenten der See Feuer VerſicherungsAuſtalt n vo eigg n G r j e

t und gr Klausſtr 8äidſſ Zhäringiſcher Dampfteſel Reviſtons Verein zu Halle e 96 a e l n wer
Wongt Den einer en tevſnhungen äusgefüb wo Marienſtr 1 r Bönau großer Sandberg 14 rirten Plätzen ind bei er

3 Werte s Vethſtroh r r e 7 Ein wenig gebrauchter einſpänniger recher Jasper zu entnehmen
Dem Verein ſind e z i ckerinadt Sei t hl e J und empfiehlt v et ereRollwa en Theater variété

uckerfabrik MarkratolkereiGenoſſenſchaft in Schafſtäd einlohlen via t Srauhausg 78 28 eerteufen Leipzigerſtraße
Herren Lange Pöhler in Arnſtadt iſThür ff Rheinlachs prima ein rn J goldenen iſſchen

Roeclam s Vniversaſ Bibliothek Seedorsch u friſche Schollen GrubenHolz Concert und Vorſtellung
bisher erſchienen Band 1820 den iſt W reichte L e 100 bis 200 it wechſelndem P

mit wechſelndem Programm
e a ſtehende Grubenhölzer e zum Anfang 8 Uhr Entree 50 Pfg

Eine Partie ſeiner Ballblumen e e t en e Friwiempfiehlt zu namentlich billigen Preiſ Heute Donnerstag Abd Hcufr ter B A 26 vbefMarie EBürr gr Sleinſr 18 Hotel Stadt gamburo e en Sanſenſtein e Vogler in Halle Krug 3 grünen ranze
gegenüber Kioek Harz Ia Heckbauer verk Harz I2 T r Donnerstag den 10 Januar 1884

Von Diensta in ab ſtehen ine u kleineLand dſchwein e eärge e engzum Verkau
Giebichen ein v Breiteſtr 13Carl hirke Giebichenſtein kl Breitenſtr 2 ellſiſch C S cht Loneerthaus

Verein ehemaliger I2 Ausaren Franz Lemser e Buhne errſchte Verrintn ca4 Dtzd gebranste egltent mit Bühne emnpfehie Vereinen und

S

e a/S und u Königs und Saſceegeteahe uels Stühle ſowie einige T che Off mit G chaften AbhaltSonntag den ne en Aben e Uhr ab gndet in r itho e Steenn uh e Keto beſt ehren ſheelcteene MWalning ver
Pfer Salon ein Kränz a ſtatt zu welchem wir unſere Sullider n kame gren e rfektiov b C Schieferdecker
re ich einladen Mitglieder eingeführte er ſind willkommen Schni ttb ohnen bi m Henriettenſtraße 3 I VI

Vorſtand empfiehlt 50 CEtr Mitelzwiebeln 10 Er w
J r ſt Centner weißel Donnerstag den 10 d MtsKHandwerkermeister erein Franz Nemser S a Sqhl achtefeſt

Freitag den anuar Abends 8 Uhr im gFüblenbrunnen Königs und MerſeburgerſtraßenEcke Giebichenſtein Brunnenſtraßze 15n ung der ren ſſen Heute und folgende Tage Ein g erh Scheuntennenthor verk Losse
üfungsCommiſſion ſche Leber z kill Vrachſtedt Deſſauerſtraße 20i e e Vorſau t per r nes meinen

I Mittwoch u Sonnabend
Tleme Garten An guſtaſtraße 9 bei h Grünewald gr Schlamm I bei ar Co e

a unerstag Schlachtefest Wiener FZürſtchen e ſr r r eFrüh 9 Uhr Wellfleiſch Abends friſche Warſt und Suppe m Senoenvere H Gteinſtr Gicbegenſtetg Slcede r e ne dtiſchen Turn
Halle Druck und Verlog von Otto Hendel

rer r 2 h tet h h n 8
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